
mm. Vertraut man den westlichen
Massenmedien, dann ist es in der
Ost-Ukraine derzeit endlich ruhig
geworden. Schließlich herrscht ja
seit geraumer Zeit eine Waffenru-
he, angeordnet vom ukrainischen
Präsidenten Poroschenko. Entge-
gen dem Stillschweigen der Main-
streammedien dringen allerdings
höchst alarmierende Meldungen
und Zeugenberichte aus der Ost-
Ukraine vor. So berichtet der
freie Journalist und Kriegsfoto-
graf Mark Bartalmai von anhalten-
den, gezielten Angriffen auf die
Zivilbevölkerung insbesondere in
den Städten Donezk und Lugansk,

die tagtäglich unter Artillerie-Be-
schuss stehen. Die mehr als 5.000
toten Zivilisten allein im Donbass
finden in den westlichen Massen-
medien allerdings genauso wenig
Beachtung wie die Berichte über
schwere Verbrechen an der Zivil-
bevölkerung der Ost-Ukraine, da
sie dem Bild des „bösen Russen“
und dem „Aggressor Putin“ entge-
gen wirken würden. Durch ihr vor-
sätzliches Verschweigen dieser
Kriegsverbrechen geben die Mas-
senmedien den wahren Kriegstrei-
bern die nötige Rückendeckung
bei der völlig fehlinformierten
westlichen Bevölkerung. [2]
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Ebola – eine erfundene Epidemie?
mc. Was haben die von den Medi-
en mit Schlagzeilen und Sonder-
sendungen dramatisierten soge-
nannten „Epidemien“ der letzen
Jahre alle gemeinsam? Es ist
allem voran die äußerst geringe
Anzahl an Todesfällen trotz einer
Unmenge an beängstigenden
Alarmsignalen aus den Massen-
medien. An der berüchtigten Vo-
gelgrippe z.B. starben 250 Men-
schen – in 10 Jahren. Das sind im
Durchschnitt 25 Menschen pro
Jahr. An der normalen Grippe
hingegen sterben jährlich ca.
500.000 Menschen und an Mala-
ria sogar jährlich zwei Millionen
Menschen. An Masern, Lungen-

entzündungen und anderen heil-
baren Krankheiten sterben jedes
Jahr fast zehn Millionen Men-
schen. Warum wird nun erneut
solch ein Rummel um Ebola ge-
macht, obgleich auch hier nur ei-
ne vergleichsweise geringe An-
zahl von Todesfällen zu beklagen
ist? Die Antwort liegt auf der
Hand: Schon die Vogelgrippe hat-
te ROCHE und RELENZA, den
beiden Herstellern der antiviralen
Produkte, milliardenschwere Ge-
winne eingespielt. Offensichtlich
haben wir es allem voran mit ei-
ner „Pandemie der Profitgier“ zu
tun. [1]

Quellen: [1] „LA JORNADA“ Mexikanische Tageszeitung  | MK vom 9.10.2014: www.kla.tv/4325 |
[2] www.youtube.com/watch?v=6ZPryjDdMZo (Anna-News) | www.youtube.com/watch?v=953FobIZo7U (KenFM) | www.youtube.com/watch?v=_W-OtZDFXQs

(Sondermahnwache zur Mahnwache in Hannover) |
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Das Stillschweigen der Medien
zum Völkermord in der Ost-Ukraine

INTRO
Ist Ihnen auch schon aufge-
fallen: An manchen Tagen ist
der Kraftstoff – zumindest in
Deutschland  – billiger. Frü-
her war es der Montag und
zurzeit fast immer der Mitt-
woch, an dem Diesel- und Ben-
zinpreis um 10-15 Cent/Liter
unter dem Wochendurch-
schnitt liegen. Wie ist das mög-
lich? Bekommt das Tankstel-
lenpersonal mittwochs weniger
Lohn? Oder ist dann weniger
Pacht zu zahlen? Bricht immer
genau am Mittwoch der Rohöl-
preis ein? Wohl kaum! Las-
sen sich Preissenkungen der-
art präzise vorhersehen, dann
liegt die Vermutung nahe, dass
dies kein Zufall ist. Genauso
wenig kann es sich um einen
Zufall handeln, wenn Medien-
berichte über bestimmte Ereig-
nisse über Wochen ausufern,

andere hingegen nicht mal in
einer Randnotiz erscheinen.
Während z.B. beim Ebola-Vi-
rus jeder einzelne Tote Schlag-
zeilen macht, werden die welt-
weit 500.000 Grippetoten mit
keiner Silbe erwähnt. Wäh-
rend über die IS-Gräueltaten
in allen Farben berichtet wird,
findet das noch immer andau-
ernde Morden an der ostukrai-
nischen Zivilbevölkerung unter
Ausschluss der Öffentlichkeit
statt – um nur zwei Beispiele
zu nennen. Dass nicht immer
alle Medien über alles berich-
ten, liegt auf der Hand. Wenn
aber alle das eine berichten
und das andere verschweigen,
dann muss das nachdenklich
machen. Der Verdacht einer Ab-
sprache liegt da ziemlich nahe

– genau wie beim Benzinpreis
übrigens. Die Redaktion (cm.)
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Veranstaltungstipp: 3. COMPACT-Konferenz
Frieden mit Russland! Ein souveränes Europa!
Alle Umfragen zeigen: Die Menschen wollen keinen Krieg ge-
gen Russland, auch keinen kalten! Die Politik von USA, NATO
und EU hat uns in die gefährlichste Lage seit der Kubakrise 1962,
vielleicht sogar seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges gebracht.
Die Einkesselung unseres Nachbarn im Osten liegt nicht im
europäischen Interesse. Wollen auch Sie Frieden mit Russland
und ein souveränes Europa? Dann dürfte Sie die 3. Compact-
Konferenz am 22. November in Berlin interessieren.

Nähere Infos erhalten Sie unter:
www.compact-online.de/friedenskonferenz/

Und hier können Sie sich anmelden:
www.compact-online.de/anmeldung-friedenskonferenz/

„Werden wir richtig informiert?
Ich übertreibe nicht, wenn ich behaupte,

dass von der Antwort auf diese Frage die Zukunft
der menschlichen Gesellschaft abhängt.“

Arnold J. Toynbee, Der Gang der Weltgeschichte



tc. Immer mehr Menschen be-
zweifeln die Glaubwürdigkeit der
Mainstream-Medien. Unabhän-
gige Aufklärungsdienste brin-
gen reihenweise deren Falsch-
meldungen ans Licht. Die
aktuelle Schweizer MACH-Ba-
sic-Studie 2014-2 zum Beispiel
belegt den hohen Verlust an Le-
serschaft innerhalb eines halben

Jahres: 56.000 Leserinnen und
Leser vom „Sonntagsblick“,
51.000 Leserinnen und Leser der
„NZZ am Sonntag“, 24.000 Le-
ser der „Sonntagszeitung“ sowie
24.000 der „Neuen Zürcher Zei-
tung“, um nur einige Beispiele zu
nennen, haben ihre Abos gekün-
digt. Diese Leserinnen und Leser
können sich offensichtlich nicht

länger mit einer Presse identifi-
zieren, die sich in einen Hand-
langer kriegstreiberischer Mäch-
te verwandelt hat. Zitat einer
Leserzuschrift: „Wir werden
Tag für Tag von unseren Haupt-
medien belogen“. Viele Men-
schen im übrigen Europa dürf-
ten ähnlich empfinden. [8]

dk. Immer mehr Menschen in
Europa äußern Bedenken, dass in
der europäischen Außenpolitik
mit zweierlei Maß gemessen
wird. Während der ehemalige uk-
rainische Präsident Janukowitsch
beschworen wurde, bloß nicht
gegen die Zivilbevölkerung vor-
zugehen, komme es unter dem
aktuellen Präsidenten Poroschen-
ko zum Einsatz von Splitterbom-
ben (mit Nägeln bestückt) und

Phosphorbomben gegen das
eigene Volk. Wo bleibt hier der
Aufschrei oder gar eine Verur-
teilung dieses Vorgehens durch
die EU-Regierenden? Der Aus-
spruch Angela Merkels vom Feb-
ruar 2014 „Wer das Militär ge-
gen die eigene Bevölkerung
einsetzt, hat jede Legitimation
verloren“ scheint im Falle Poro-
schenkos nicht mehr zu gelten.
Siehe auch S&G 34/14 [5]
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Schlusspunkt ●
„Nur wenige Menschen auf die-
ser Welt vermögen normal nach-
zudenken. Es gibt eine schreck-
liche Neigung, alles zu akzeptie-
ren, was gesagt wird, was zu le-
sen ist, alles zu akzeptieren, oh-
ne es in Frage zu stellen. Nur

derjenige, der bereit ist, etwas in
Frage zu stellen und selbst zu
denken, wird die Wahrheit fin-
den! Um die Strömung des

Flusses kennen zu lernen, muss
derjenige, der nach der Wahrheit

strebt, ins Wasser gehen.“

Quellen: [4] http://de.ria.ru/security_and_military/20141001/269681321.html | http://tv-novosti.ru/date/2014-09-26/1kanal/18-
00 | www.youtube.com/watch?v=_W-OtZDFXQs | [5] www.spiegel.de/politik/ausland/ukraine-merkel-und-hollande-drohen-

janukowitsch-mit-sanktionen-a-954475.html | www.n-tv.de/politik/Kiews-Armee-kaempft-blutig-article13198551.html |
http://german.ruvr.ru/2014_06_13/UN-Sicherheitsrat-behandelt-Russlands-Resolution-zu-Ukraine-8112/ | http://de.ria.ru

/security_and_military/20140612/268741819.html | [6] www.heute.de/eu-und-usa-verschaerfen-sanktionen-gegen-russland-
34280864.html | www.haz.de/Nachrichten/Politik/Deutschland-Welt/Waffenruhe-lenkt-Blick-auf-massive-Zerstoerungen-im-

Gazastreifen | [7] www.gegenfrage.com/professor-usa-zerstoeren-gezielt-syriens-infrastruktur/ | www.presstv.ir/detail/
2014/09/30/380612/no-military-value-in-us-syria-targets/ | [8] www.srf.ch/news/wirtschaft/printmedien-verlieren-ihre-leser

  | www.wirtschaft.ch/Neue+WEMF+Studie+Zeitungen+verlieren+markant+an+Lesern/637560/detail.html

US-Luftangriffe gegen
IS*-Terroristen: Nur ein
Vorwand für die USA?
ap. Der US-Marine-Veteran und
Uni-Professor Dr. Alan Sabros-
ky sagte in einem Interview ge-
genüber Press TV, dass bei den
Luftangriffen der USA gegen die
IS-Terroristen in Syrien ganz ge-
zielt die Infrastruktur des Landes
zerstört wird anstatt Stellungen
der IS-Terroristen. Er sagte:
„Wie ich das sehe, hat die Aus-
wahl der Ziele in vielen Fällen
überhaupt keinen militärischen
Wert bei der Bekämpfung von
IS [...], sondern zerstört tatsäch-
lich nur die Infrastruktur. […]
Washington will der wirtschaft-
lichen und industriellen Infra-
struktur Syriens so großen Scha-
den zufügen, dass die syrische
Regierung nach den Kämpfen so
geschwächt ist, dass sie für wei-
tere Angriffe anfällig wird.” Dar-
aus lässt sich schliessen, dass
der medienwirksam inszenierte
Kampf gegen die IS-Terroristen
offenbar nur ein Vorwand für
das eigentliche Ziel der US-Re-
gierung ist: der Sturz von Syri-
ens Präsident Baschar al-Assad.

Zweierlei Maßstäbe in der
EU-Außenpolitik II: Genozid in Gaza
dk. Während die EU erneut ge-
gen Russland, einen souveränen
Staat, wegen nicht nachgewie-
sener „Delikte“ gegenüber der
Ukraine Sanktionen verhängt,
schaut sie beim aktuellen Gaza-
Konflikt tatenlos zu, obwohl
durch die massive Härte Israels
gegen die Palästinenser bereits
Ende Juli 2014 über 1.000
palästinensische Tote zu bekla-
gen waren. Würde Russland wie
Israel derart brutal gegen die
Zivilbevölkerung eines benach-

barten Landes vorgehen, welch
großer Aufschrei des Entsetzens
und welch drastische Konse-
quenzen (neben Sanktionen)
durch die EU-Regierungen hätte
dies wohl zur Folge?
Aus diesen Ereignissen wird
eines deutlich: Es geht den EU-
Regierungen offensichtlich nicht
darum, die Zivilbevölkerungen
zu schützen und weitere Eskala-
tionen zu vermeiden. Wenn
zwei dasselbe tun …
Siehe auch S&G 37/14 [6]

Zweierlei Maßstäbe in der
EU-Außenpolitik I: Genozid in der Ukraine

Presseschock durch Leserflucht

„In Zeiten, da Täuschung und Lüge allgegenwärtig sind,
ist das Aussprechen der Wahrheit ein revolutionärer Akt.“

George Orwell, 1984

Nisargadatta
Es gilt zu begreifen: Wer ins Was-
ser springt, geht nicht zwingend
unter, sondern lernt womöglich
die reale Welt, die wirkliche Strö-
mung, kennen. Konfrontieren
auch Sie sich und Ihr Umfeld mit
der Wirklichkeit! Die S&G hilft
dabei! Die Reaktion (cm./ml./uk.)

[7] *IS = Islamischer Staat

Ukraine: Massengräber
mit exekutierten
Zivilisten entdeckt
ap. In der Umgebung von Do-
nezk und Lugansk sind mehrere
Massengräber entdeckt worden.
Die russische Tageszeitung
„Rossijskaja Gaseta“ berichtete,
dass die Massengräber von dem
Völkerrechtler Einars Graudins
mit einer Gruppe von acht
Experten aus verschiedenen
EU-Ländern in Begleitung von
Vertretern der selbsterklärten
Volksrepubliken aufgesucht wor-
den sind.
Bei den über 400 nicht identifi-
zierten Leichen handelt es sich
offenbar um Zivilisten. Sowohl
die Männer, als auch Frauen
und Kinder waren an Händen
und Füßen gefesselt und wiesen
deutliche Spuren von Misshand-
lungen und Folter auf. Die Be-
wohner der Umgebung wurden
von der ukrainischen National-
garde beschuldigt, die aufstän-
dischen „Separatisten“ unter-
stützt zu haben und waren
daraufhin kaltblütig hingerich-
tet worden.
Wie lange werden die west-
lichen Mainstreammedien den
Massenmord an den Ostukra-
inern noch verschweigen? [4]


